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Beschreibung 

Die  Erfindung  bezieht  sich  auf  einen  Drehmo- 
mentenschlüssel  mit  Skalenmeßuhr  und  Schlepp- 
zeiger.  Drehmomentenschlüssel,  insbesondere 
auch  mit  Schleppzeiger  sind  hinreichend  bekannt, 
siehe  hierzu  z.B.  DE-PS  709  212.  Es  sind  auch 
Meßuhren  bzw.  -Vorrichtungen  mit  Schleppzeigern 
zur  Messung  von  Drehmomenten  für  verschiedene 
Einsatzzwecke  bekannt,  siehe  hierzu  Prospekt  der 
Firma  Stenzel:  "Waters  Drehmoment-Meßuhren", 
1975;  Skornjakow:  "Geräte  zur  Messung  von  Dreh- 
momenten"  in  "Feingerätetechnik",  5.  Jahrgang, 
1956,  Heft  4,  Seite  174  bis  175. 

Im  Kraftfahrzeugbau  werden  beim  Kraftfahr- 
zeug-Ritzel  und  -Differential  oder  ähnlichen  Stellen 
vorgespannte  Lager  vorgesehen.  Eine  genaue,  kon- 
stante  und  wirksame  Methode  der  Lagereinstellung 
wird  durch  die  Benutzung  des  Lagereibmomentes 
erzielt.  Mit  der  DE-AS  15  25  256  ist  der  Hinweis 
auf  ein  derartiges  Verfahren  zur  Ermittlung  des 
einer  gewünschten  Vorspannkraft  entsprechenden 
Reibmomentes  einer  Wälzlageranordnung  gege- 
ben.  Das  Verfahren  ist  unabhängig  davon  anwend- 
bar,  ob  Lagerluft  oder  Vorspannung  als  endgültige 
Einstellung  gewünscht  wird.  Der  Wert  für  das  La- 
gerreibmoment  ist  ein  Maß  für  die  Vorspannung. 

Aufgabe  der  Erfindung  ist  es  daher,  eine  preis- 
günstige,  genaue  und  einfach  handhabbare  Vor- 
richtung  zur  Einstellung  von  Kegelrollenlagern  an- 
zugeben. 

Diese  Aufgabe  wird  durch  die  im  Anspruch  1 
angegebene  Verwendung  eines  Drehmoment- 
schlüssels  gelöst. 

Die  beanspruchte  Verwendung  eines  Drehmo- 
mentenschlüssels  als  Reibwertmesser  gestattet 
nun  eine  wesentliche  Vergrößerung  des  Meßberei- 
ches,  eine  große  Genauigkeit  wie  auch  eine  besse- 
re  Ablesbarkeit  durch  den  Schleppzeiger.  Hervor- 
zuheben  ist,  daß  auf  ein  handelsübliches  Instru- 
ment  zurückgegriffen  werden  kann,  dem  nunmehr 
ein  doppeltes  Einsatzgebiet  zugeordnet  werden 
kann  (2.  Indikation),  wodurch  neben  den  vorbe- 
schriebenen  technischen  Vorteilen  auch  Kosten  re- 
duziert  werden  und  Werkzeughaltung  reduziert 
wird. 

Am  Kraftarm  ist  eine  Kurbel  angeordnet.  Dies 
veranlaßt  den  Monteur  zu  der  erforderlichen 
schleppenden  Drehbewegung,  so  daß  ein  unkon- 
trolliertes  Losreißmoment  vermieden  wird. 

Die  Kurbel  weist  eine  Griff  auf,  der  gegenüber 
der  kraftarmfesten  Kurbelstange  drehbar  ist.  Sol- 
cherart  wird  ein  verbessertes  Feingefühl  für  die 
erforderliche  schleppende  Drehbewegung  erzielt. 

Die  Erfindung  ist  in  einem  Ausführungsbeispiel 
dargestellt. 

Es  zeigen: 
Fig.  1  einen  Präzisions-Reibwertmesser  in 

der  Draufsicht, 
Fig.  2  einen  Präzisions-Reibwertmesser  in 

der  Seitenansicht. 
Der  Präzisions-Reibwertmesser  1  weist  an  sei- 

5  nem  Lastarm  2  ein  Eingriffselement  3  für  die  An- 
stellung  von  Kegelrollen-Innenring  zu  Kegelrollen- 
Außenring  auf  und  an  seinem  Kraftarm  4  ein  Kurbel 
5  zur  Einleitung  einer  schleppenden  Drehbewe- 
gung.  Die  fest  mit  dem  Ende  des  Kraftarmes  4 

io  verbundene  Kurbel  5  besteht  aus  einer  Kurbelstan- 
ge  10  und  einem  an  ihr  drehbar  angeordneten  Griff 
9,  z.B.  einem  Kugelkopf.  Ungefähr  in  der  Mitte  des 
Reibwertmessers  befindet  sich  eine  drehbare  Skala 
6  mit  einem  Zeiger  7  und  einem  Schleppzeiger  8. 

75 
Patentansprüche 

1.  Verwendung  eines  Drehmomentenschlüssels 
(1)  mit  Skalenmeßuhr  (6)  und  Schleppzeiger 

20  (8)  als  Präzisionsreibwertmesser  zur  Einstel- 
lung  Von  Kegelrollenlagern  in  Achsen  und  Ge- 
trieben,  wobei  das  eingriffseitige  Ende  (2)  des 
Drehmomentenschlüssels  (1)  ein  Eingriffsele- 
ment  (3)  für  die  Anstellung  von  Kegelrollen- 

25  Innenring  zu  Kegelrollen-Außenring  aufweist, 
und  wobei  das  handgriffseitige  Ende  (4)  des 
Drehmomentenschlüssels  (1)  eine  mit  der  Ach- 
se  des  Eingriffselementes  (3)  parallel  verlau- 
fende,  griffartige  Kurbel  (5)  aufweist. 

30 
Claims 

1.  Use  of  a  torque  Spanner  (1)  with  a  direct- 
reading  dial  gauge  (6)  and  a  settable  pointer 

35  (8)  as  precision  friction-value  gauge  for  adjust- 
ing  tapered  roller  bearings  in  axles  and  gear- 
ings,  the  engaging  end  (2)  of  the  torque  Span- 
ner  (1)  having  an  engaging  member  (3)  for 
adjusting  the  inner  ring  of  the  tapered  roller 

40  relative  to  the  outer  ring  of  the  tapered  roller, 
and  the  handle  end  (4)  of  the  torque  Spanner 
(1)  having  a  grip-type  crank  (5)  which  extends 
parallel  to  the  axis  of  the  engaging  member 
(3). 

45 
Revendications 

1.  Utilisation  d'une  de  dynamometrique  (1)  avec 
un  comparateur  gradue  (6)  et  une  aiguille  en- 

50  traTnee  (8)  comme  dispositif  de  mesure  preci- 
se  de  la  valeur  du  frottement  pour  l'ajustement 
de  paliers  ä  rouleaux  coniques  sur  des  essieux 
et  dans  des  mecanismes,  l'extremite  cote  atta- 
que  (2)  de  la  de  dynamometrique  (1)  compor- 

55  tant  un  element  d'attaque  (3)  pour  l'ajustement 
de  l'anneau  interne  de  rouleaux  coniques  par 
rapport  ä  l'anneau  externe  de  ces  rouleaux 
coniques,  tandis  que  l'extremite  cote  poignee 

2 
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(4)  de  la  de  dynamometrique  (1)  comporte 
une  manivelle  en  forme  de  poignee  (5)  s'eten- 
dant  parallelement  ä  Taxe  de  l'element  d'atta- 
que  (3). 
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